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Prävention für den Ernstfall 

Brandschutz
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  Management
  Anlagen- und Produktionstechnik
  Umwelttechnik
  Arbeits- und Gerätesicherheit
  Medizin und Gesundheit
  Verkehr und Logistik
  Elektro- und Gebäudetechnik
  Informationstechnologie

Gehen Sie auf Nummer sicher – 
und sichern Sie sich jetzt ab für den Ernstfall 

Ihre Vorteile mit unserem Aus- und Weiterbildungsangebot 
„Brandschutz“:

1

2

3

Aus- und Weiterbildungen gemäß den gesetzlichen 
Vorschriften 

Aktuellste Inhalte

Das Know-how des Sicherheits-Experten TÜV 

4 Hochkompetente Fachreferenten 

5 Praxisorientierte Vermittlung 

6 Aufeinander abgestimmte Schulungsangebote

7 Ein Netz an bundesweiten Training Centern

Melden Sie sich jetzt mit beiliegendem Faxformular oder online 
für Ihr Seminar an – oder wenden Sie sich an Ihren regionalen 
Ansprechpartner. Wir freuen uns auf Sie!

Mehr Informationen und Weiterbildungsangebote sowie unser 
praktisches Online-Formular fi nden Sie unter: 

www.tuev-sued.de/akademie !

Termine 2. Halbjahr 2010
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Prävention im Brandschutz heißt, 
im Fall der Fälle den Schaden gering halten

Mehr als 200.000-mal jedes Jahr bricht in Deutschland ein Feuer aus. Wie 
groß der Personen- und Sachschaden bei einem Brand im Unternehmen 
ausfällt, hängt davon ab, wie man auf den Ernstfall vorbereitet ist. Denn 
wenn es brennt, 

  muss sichergestellt sein, dass die Brandschutztechnik funktioniert; 
  sind schnell die richtigen Maßnahmen zu ergreifen. 

Die Realität jedoch sieht oft anders aus: Laut Feuerwehr-Berichten sind 
chaotische Evakuierungen, panische Flucht und Fehlverhalten der Betrof-
fenen an der Tagesordnung. Auch was den Zustand der Brandschutzein-
richtungen betrifft, zeigt die Praxis, dass Handlungsbedarf besteht.

Auf Nummer sicher – mit aktuellem Know-how
Aus Schaden wird man klug, heißt es. Wir möchten aber, dass es gar nicht 
erst so weit kommt. Daher hält die TÜV SÜD Akademie für Sie ein Aus- 
und Weiterbildungsprogramm bereit, in dem Sie alle für Ihr Unternehmen 
wichtigen Brandschutzthemen fi nden: angefangen vom organisatorischen 
Brandschutz bis hin zu den Befähigungsnachweisen in der Brandschutz-
technik. Neu: die Kurse „Flucht- und Rettungspläne, Feuerwehrpläne, 
Alarmpläne und Brandschutzordnung“ und „Brandbekämpfung und 
Hilfeleistung im Bereich elektrischer Anlagen DIN VDE 0132“. 

Rundum abgesichert mit dem Experten in Sachen Sicherheit
Mit unseren Schulungen sind Sie auf der sicheren Seite: Sie haben das 
gute Gefühl, in puncto Brandschutz alles Notwendige für Mitarbeiter und 
Unternehmen getan zu haben – und nicht zuletzt sind auch die gesetzli-
chen Anforderungen und die Ihres Versicherers erfüllt. Ein weiteres Plus: 
Die TÜV SÜD Akademie Abschlüsse, mit denen Sie nachweisen, dass Sie 
sich mit den Schulungsinhalten bestens auseinandergesetzt haben, sind 
in der Wirtschaft geschätzt und bei Behörden anerkannt. Risiken minimie-
ren, Leben schützen, Objekte sichern – lesen Sie mehr dazu auf den 
nächsten Seiten.

Vom Beauftragten bis zum Wandhydranten: 
Kennen Sie die gesetzlichen Brandschutz-
bestimmungen?
Aufgrund der hohen Risiken hat der Gesetzgeber im Bereich Brand-
schutz eine ganze Reihe von Vorschriften erlassen: Entsprechend § 3 
des Arbeitschutzgesetzes (ArbSchG) gehört es zu den „Grundpfl ichten 
des Arbeitgebers“, für eine geeignete Organisation zu sorgen, die die 
Sicherheit und den Gesundheitsschutz der Beschäftigten gewährleistet. 

  Die Bestellung eines Brandschutzbeauftragten fordern sowohl die 
Industriebaurichtlinie (IndBauRL) bei Geschossfl ächen von mehr als 
5.000 Quadratmetern als auch die Verkaufsstättenverordnungen 
(VkVO) der Bundesländer. Darüber hinaus kann eine solche Forde-
rung auch von Baugenehmigungsbehörden oder Versicherungen 
gestellt werden. Brandschutzbeauftragte sind vom Arbeitgeber 
schriftlich beauftragte und speziell ausgebildete Personen, die den 
betrieblichen Brandschutz wahrnehmen – ein eigens ausgebildeter 
Mitarbeiter oder ein extern bestellter Brandschutzbeauftragter. Die 
TÜV SÜD Akademie bietet hierzu einen zweiteiligen Lehrgang. 

  Brandschutzhelfer sind Personen, die den Brandschutzbeauftragten 
unterstützen. Zu ihren Aufgaben gehört zum Beispiel die Mitwirkung 
bei der Alarmierung, bei Arbeiten zur Brandbekämpfung und bei der 
Rettung von Beschäftigten. Die Notwendigkeit, Mitarbeiter entspre-
chend zu benennen, ist unter anderem aus den §§ 10 und 12 ArbSchG 
und von den Berufsgenossenschaftlichen Bestimmungen abzuleiten. 
Wir bieten hierzu ein 1-Tages-Seminar. 

  Die Brandschutztechnik sorgt im Brandfall dafür, die Ausbreitung von 
Feuer und Rauch zu verhindern und die Fluchtwege frei zu halten. Eine 
wichtige Rolle spielen hier Brandschutztüren und -tore, Brandschutz-
klappen, Sprinkleranlagen, Rauch- und Wärmeabzugsanlagen (RWA) 
und Wandhydranten. Um die Funktionstüchtigkeit dieser Anlagen im 
Ernstfall sicherzustellen, fordert der Gesetzgeber, sie regelmäßig von 
Befähigten Personen zu überprüfen, die über die notwendige Sach-
kenntnis verfügen. Wir bieten hierzu ein komplettes Ausbildungsangebot. 
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Umfassendes Basis-Know-how gemäß vfdb-Richtlinie 12/09-01

Brandschutzbeauftragter Teil 1
Die Teilnahme an unserem zweiteiligen Lehrgang befähigt Sie, Ihrer
Tätigkeit als Brandschutzbeauftragter kompetent und rechtssicher
nachzukommen.

Inhalt
  Brandschutz in Industrie und Gewerbe: Gesetze, Verordnungen, 
Richtlinien

  Aufgaben des Brandschutzbeauftragten
  Anforderungen an Flucht- und Rettungswege
  Brandschutzprüfungen: Notwendigkeit, Prüfl isten, Mängellisten, 
Mängelbeseitigung

  Erstellen einer Brandschutzordnung nach DIN 14096
  Praktische Übung mit Feuerlöscheinrichtungen bzw. Firetrainer
  Begehung in Produktions- und/oder Verwaltungsgebäuden

Teilnehmerkreis
Brandschutzverantwortliche, Fachkräfte für Arbeitssicherheit,
Technische Angestellte und Führungskräfte, die den Brandschutz 
organisieren sollen, Sicherheitsbeauftragte, Ingenieure/-innen und 
Architekten/-innen, Mitarbeiter/-innen von Behörden, Kommunen
und Versicherungen

Hinweis: Für dieses Seminar erhalten Sie 4 Weiterbildungspunkte 
beim Verband Deutscher Sicherheitsingenieure e. V. (www.vdsi.de)

Ihr Nutzen:
  Grundausbildung nach vfdb-Richtlinie 12/09-01 und 
BGI 847

  Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften
  Erfüllung der Vorgaben der Sachversicherer
  Optimierung des Brandschutzes in Ihrem Unternehmen

!

Kenntnisse gemäß vfdb-Richtlinie 12/09-01 im Brandschutz vertiefen 

Brandschutzbeauftragter Teil 2
Mit diesem Lehrgang vervollständigen Sie Ihre Ausbildung zum Brand-
schutzbeauftragten.

Inhalt
  Brandlast, Brandbelastung und Brandgefahren
  Brandschutzanforderungen an Gebäude
  Anforderungen an elektrotechnische Anlagen und Einrichtungen
  Brandmelde-, Alarm- und Sprinkleranlagen
  Plankunde und Brandschutzprüfungen
  Begehungen, Mängelerfassung und -auswertung

Teilnehmerkreis
 Brandschutzverantwortliche, Fachkräfte für Arbeitssicherheit, 

 Technische Angestellte und Führungskräfte, die den Brandschutz 
 organisieren sollen, Sicherheitsbeauftragte, Ingenieure/-innen und 
 Architekten/-innen, Mitarbeiter/-innen von Behörden, Kommunen 
 und Versicherungen

Voraussetzung
 Teilnahmebescheinigung Brandschutzbeauftragter Teil 1 oder
nachgewiesene vergleichbare Kenntnisse

Hinweis: Für dieses Seminar erhalten Sie 4 Weiterbildungspunkte 
beim Verband Deutscher Sicherheitsingenieure e. V. (www.vdsi.de)

Ihr Nutzen:
  Fachkenntnisse gemäß vfdb in allen wichtigen
Bereichen des betrieblichen Brandschutzes

  Kompetente Beratung in Fragen des vorbeu-
genden und abwehrenden Brandschutzes

  Frühzeitiges Erkennen von Planungsfehlern bei Baumaßnahmen

!

Abschluss: Teilnahmebescheinigung der TÜV SÜD Akademie
Dauer: 4 Tage
Preis: 9 40,00 € Teilnahmegebühr

60,00 € Lernmittel (alle zzgl. MwSt.)
Referent: Fachdozenten der TÜV SÜD Akademie 
Produkt-Link: www.tuev-sued.de/akademie/4112017
Termine: Finden Sie auf Seite 28

Abschluss: Zertifi kat der TÜV SÜD Akademie
Dauer: 4 Tage
Preis:  940,00 € Teilnahmegebühr

100,00 € Prüfungsgebühr (alle zzgl. MwSt.)
Referent: Fachdozenten der TÜV SÜD Akademie 
Produkt-Link: www.tuev-sued.de/akademie/4112018
Termine: Finden Sie auf Seite 28
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Aktuelles Know-how im Brandschutz

Fortbildung für Brandschutzbeauftragte

Diese Fortbildung gibt Ihnen aktuelle Hinweise über geänderte techni-
sche Regeln und Gesetze sowie Informationen über neue Entwicklungen 
und Trends im Bereich Brandschutz. 

Inhalt
 Das aktuelle Vorschriften- und Regelwerk 

 – MBO, DIN EN 13501 und MIndBauRL
 – Aktueller Stand des Berufsgenossenschaftlichen Regelwerks

 Brandschutzbeauftragte in der Praxis 
 –  Warum Änderungen einzelner Details ein ganzes Brandschutz-

konzept beeinfl ussen können
 – Sozialkompetenz des Brandschutzbeauftragten
 – Brandschutzordnungen und deren praktische Umsetzung

 Spezielle Problemstellungen
 – Mitwirkung am Brandschutzkonzept – was kann der
  Brandschutzbeauftragte leisten und was nicht?
 – Gefahrenpotenziale, die bisher unterschätzt wurden
 – Auswertung aktueller Brandfälle und deren Konsequenzen

Teilnehmerkreis
Brandschutzbeauftragte, die bereits gemäß vfdb-Richtlinie 12/09-01 
ausgebildet und in dieser Funktion tätig sind

Voraussetzung
Grundlegende Kenntnisse des organisatorischen, technischen und 
baulichen Brandschutzes

Ihr Nutzen:
  Brandschutz-Know-how auf dem neuesten Stand 
  Praktische Tipps für Ihre Arbeit als Brandschutz-
beauftragter 

  Möglichkeit, individuelle Brandschutzfragen zu stellen

!

Kompetent unterstützen

Brandschutzhelfer gemäß § 10 
Arbeitsschutzgesetz

Ihr Nutzen:
  Ausbildung gemäß § 10 Arbeitsschutzgesetz
  Qualifi zierte Unterstützung des Brandschutz-
beauftragten

  Optimierung des Brandschutzes im Unternehmen

!

Abschluss: Teilnahmebescheinigung der TÜV SÜD Akademie
Dauer: 1 Tag
Preis: 350,00 € Teilnahmegebühr (zzgl. MwSt.)
Referent: Fachdozenten der TÜV SÜD Akademie
Produkt-Link: www.tuev-sued.de/akademie/4112027
Termine: Finden Sie auf Seite 28

Abschluss: Zertifi kat der TÜV SÜD Akademie
Dauer: 1 Tag
Preis: 3 00,00 € Teilnahmegebühr

50,00 € Prüfungsgebühr (alle zzgl. MwSt.)
Referent:  Sachverständige der TÜV SÜD Gruppe

Fachdozenten der TÜV SÜD Akademie 
Produkt-Link: www.tuev-sued.de/akademie/4112001
Termine: Finden Sie auf Seite 28

Mit diesem Lehrgang sind Sie gemäß § 10 ArbSchG in der Lage, Brand-
schutzbeauftragte im Unternehmen zu unterstützen und Aufgaben im 
Brandschutz eigenständig zu lösen.

Inhalt
 Begriffl iche und rechtliche Grundlagen
 Brandschutz und Arbeitssicherheit im System sicherheits-

 technischer Regeln und Sicherheitsgesetzgebung
 Aufgabengebiete des vorbeugenden Brand- und Gefahrenschutzes

 – Baulicher, anlagentechnischer und organisatorischer Brandschutz
 – Brandschutzaufklärung und -erziehung

 Brand- und Explosionsgefahren
 – Methoden zur Ermittlung und Bewertung von Brandrisiken
 – Gefahrenprävention, Brandverhütungsmaßnahmen

 Vorbeugender Brandschutz: betriebliche Gefahrenabwehrplanung, 
 Organisation und Vorbereitung

 Feuerlöschgeräte, Atemschutz, Organigramme der Gefahrenabwehr
 Praktischer Umgang mit Feuerlöschern

Teilnehmerkreis
Mitarbeiter/-innen, die mit Aufgaben im Brandschutz betraut werden
sollen bzw. betraut sind, Mitarbeiter/-innen aus Technik und Verwal-
tung, Sicherheitsbeauftragte, Brandschutzverantwortliche, Planungs-
ingenieure/-innen
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Eine unvorbereitete Evakuierung kann Menschenleben gefährden: 
Dieses Seminar vermittelt gemäß der Arbeitsstättenverordnung, was 
Sie beachten müssen, um eine Evakuierung erfolgreich durchzuführen.

Inhalt
 Sinn und Nutzen von Evakuierungsübungen
 Rechtliche Grundlagen
 Räumungsordnung, Brandschutzordnung
 Flucht- und Rettungspläne
 Gestaltung der Flucht- und Rettungswege, Brandschutzkonzept
 Alarmpläne, Rettungsketten, Absprachen mit der Feuerwehr
 Organisation der Ersten Hilfe
 Richtige Planung und Durchführung von Evakuierungsübungen
 Evakuierungs- und Räumungsprobleme
 Technische Hilfsmittel für Räumung und Evakuierung

Teilnehmerkreis
  Brandschutzbeauftragte, verantwortliche Führungskräfte und 
Manager/-innen, Mitarbeiter/-innen im Facility Management und in 
Liegenschaftsverwaltungen 

  Architekten/-innen, Bauingenieure/-innen und Projektentwickler/-innen 
  Fachkräfte für Arbeitssicherheit, Sicherheitsbeauftragte

Hinweis: Dieses Seminar eignet sich insbesondere zur Durchführung 
direkt in Ihrem Unternehmen!

Im Ernstfall sind Feuerwehr-, Flucht- und Rettungspläne überlebens-
wichtig. Für die Richtigkeit der Pläne sind Bauherren und Betreiber 
gesetzlich verpfl ichtet und müssen sie mindestens alle zwei Jahre 
überprüfen. Dieses Seminar vermittelt Ihnen die dazu erforderliche 
Sachkunde nach DIN 14095, DIN 4844-3 und BGV A8.

Inhalt
  Brandschutzziele sowie Aufgaben von Flucht- und Rettungsplänen, 

Feuerwehrplänen, Alarmplänen und Brandschutzordnungen
  Rechtliche Grundlagen
  Aufgaben und Pfl ichten bei der Erstellung und Aktualisierung der Pläne
  Aufbau und Inhalt von Feuerwehrplänen gemäß DIN 14095
  Aufbau und Inhalt von Flucht- und Rettungsplänen gemäß DIN 4844-Teil 3
  Aufbau und Inhalt von Brandschutzordnungen gemäß DIN 14096
  Aufbau und Inhalt von Alarmplänen gemäß BGV A1
  Ausführungsbeispiele aus der Praxis
  Ausblick auf zu erwartende Änderungen bei der Erstellung der Pläne

Teilnehmerkreis
  Planer für Brandschutz, Architektur- und Ingenieurbüros 
  Bauabteilungen von Unternehmen und Behörden 
  Brandschutzbeauftragte
  Mitarbeiter/-innen aus dem Bereich Arbeitssicherheit

Verkaufsstätten, Hotels, Schulen, Krankenhäuser – Menschen in
Sicherheit bringen

Evakuierung von Gebäuden

Bei Gefahr alles nach Plan

Flucht- und Rettungspläne, Feuerwehrpläne,
Alarmpläne und Brandschutzordnung

Ihr Nutzen:
  Erfüllung der Verkaufs- und Arbeitsstättenverord-
nung (Achtung: Haftung der Verantwortlichen!)

  Sichere, schnelle Evakuierung der Arbeit- 
nehmer im Gefahr- und Katastrophenfall

  Vermeidung von Panik und Fehlverhalten im Ernstfall 

Ihr Nutzen:
  Sie sind in der Lage, die Richtigkeit der Pläne und 
Unterlagen im organisatorischen Brandschutz zu 
beurteilen.

  Sie treffen ausreichend Vorsorge für den Ernstfall.
  Sie erwerben die in DIN 14095, DIN 4844-3 und BGV A8 geforderte 
Sachkunde – auch um sie als Dienstleistung anzubieten.

! !

Abschluss: Teilnahmebescheinigung der TÜV SÜD Akademie
Dauer: 1 Tag
Preis: 320,00 € Teilnahmegebühr (zzgl. MwSt.)
Referent:  Sachverständige der TÜV SÜD Gruppe
Produkt-Link: www.tuev-sued.de/akademie/4112033
Termine: Finden Sie auf Seite 29 

Abschluss: Teilnahmebescheinigung der TÜV SÜD Akademie
Dauer: 1 Tag
Preis: 320,00 € Teilnahmegebühr (zzgl. MwSt.)
Referent:  Sachverständige der TÜV SÜD Gruppe 
Produkt-Link: www.tuev-sued.de/akademie/4112006
Termine: Finden Sie auf Seite 29
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Dieses Seminar vermittelt Ihnen die notwendigen Kenntnisse, die für 
den Brandschutz in Ihrem Krankenhaus, Alten- oder Pfl egeheim rele-
vant sind und bereitet Sie optimal auf den Ernstfall vor.

Inhalt
 Bauliche Brandschutzmaßnahmen unter Berücksichtigung der 

 länderspezifi schen rechtlichen Grundlagen 
 Organisatorische Brandschutzmaßnahmen

 – Berücksichtigung der betrieblichen Besonderheiten
 – Evakuierungspläne
 – Notfallmaßnahmen

 Stationäre Feuermelder und Feuerlöschanlagen
 Gefahrstoffe im Brandfall 
 Beurteilung der Brandschutzmaßnahmen durch den Feuerversicherer

Teilnehmerkreis
  Brandschutzverantwortliche
  Brandschutzbeauftragte 
  Fachkräfte für Arbeitssicherheit 
  Sicherheitsbeauftragte
  Pfl egedienstleiter/-innen
  Angestellte von Krankenhäusern sowie Alten- und Pfl egeheimen 

Die Kranken und Alten schützen

Brandschutz in Krankenhäusern, 
Alten- und Pflegeheimen

Ihr Nutzen:
  Fundierte Kenntnisse des Brandschutzes
  Schnelle Hilfe, richtiges Verhalten und kompetente 
Maßnahmen bei einem Feuerausbruch

  Vermeidung der Gefährdung von Menschenleben 
und der Zerstörung von Sachwerten 

!

Abschluss: Teilnahmebescheinigung der TÜV SÜD Akademie
Dauer: 1 Tag
Preis: 320,00 € Teilnahmegebühr (zzgl. MwSt.)
Referent:  Fachdozenten der TÜV SÜD Akademie 
Produkt-Link: www.tuev-sued.de/akademie/4112003
Termine: Finden Sie auf Seite 29

Dieses Seminar informiert Sie über die besonderen Gefahren, denen 
Sie bei einem Feuerausbruch in einer elektrischen Anlage ausgesetzt  
sind und vermittelt Ihnen die geeigneten Maßnahmen zur Brandbe-
kämpfung.

Inhalt
 Grundlagen der elektrischen Netz- und Verteilungstechnik 
 Gefahren des elektrischen Stroms
 Wirkung von Strom auf den Menschen
 Allgemeine Maßnahmen bei Bränden 
 Besondere Maßnahmen für Niederspannungsanlagen im Brandfall 
  Besondere Maßnahmen für Hochspannungsanlagen bei einem 
Feuerausbruch 

 Eignung und Anwendung von Löschmitteln
 Erste Maßnahmen nach Bränden und bei Elektrounfällen

Teilnehmerkreis
  Mitarbeiter/-innen, die im Bereich der Brandbekämpfung arbeiten und 
über keine elektrotechnische Ausbildung verfügen

  Personen, die als Brandschutzbeauftragte/-r in Unternehmen tätig 
sind

Schlimmeres vermeiden

Brandbekämpfung und Hilfeleistung im 
Bereich elektrischer Anlagen DIN VDE 0132

Ihr Nutzen:
  Vorbereitung auf die besonderen Gefahren
bei einem Feuer in einer elektrischen Anlage

  Kenntnisse der geeigneten Maßnahmen 
der Brandbekämpfung

  Vermeidung von Unfällen durch austretenden Strom 

!

Abschluss: Teilnahmebescheinigung der TÜV SÜD Akademie
Dauer: 1 Tag
Preis: 320,00 € Teilnahmegebühr (zzgl. MwSt.)
Referent: Fachdozenten der TÜV SÜD Akademie 
Produkt-Link: www.tuev-sued.de/akademie/4112035
Termine: Finden Sie auf Seite 29
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Nach der Teilnahme an diesem Seminar kennen Sie die Besonderheiten 
des Brandschutzes in Gebäuden mit Publikumsverkehr und die damit 
verbundenen Anforderungen hinsichtlich der Evakuierung im Brandfall.

Inhalt
 Notwendigkeit des Brandschutzes
 Verantwortung, Verantwortlichkeit im Brandschutz
 Räumungsordnung, Brandschutzordnung
 Brandgefahren, Brandursachen
 Flucht und Rettungswege
 Anlagentechnischer Brandschutz
 Löscheinrichtungen, Löschmittel
 Organisatorischer Brandschutz, Brandschutzplanung, Notfallplanung
 Feuerwehrzufahrtswege
 Brandrisiken erkennen und wirksam absichern

Teilnehmerkreis
Personen in Bildungseinrichtungen, Verwaltungsgebäuden, Kaufhäu-
sern, Bädern und Behörden, die für die Evakuierungsmaßnahmen, den 
vorbeugenden Brandschutz und die Branderstbekämpfung verantwort-
lich sind. Dazu gehören auch Personen, die mit den technischen Ein-
richtungen wie z. B. Brandmeldeanlagen vertraut gemacht werden 
sollen (Hausmeister/-innen, Brandschutzbeauftragte, Sicherheitsfach-
kräfte).

Leben retten

Brandschutz in öffentlichen Gebäuden mit 
Publikumsverkehr

Ihr Nutzen:
  Grundkenntnisse der Brandschutzanforderungen 
an öffentliche Gebäude

  Richtiges Verhalten bei einem Feuerausbruch
  Schnelle, sichere Evakuierung des Gebäudes

!

Abschluss: Teilnahmebescheinigung der TÜV SÜD Akademie
Dauer: 1 Tag
Preis: 320,00 € Teilnahmegebühr (zzgl. MwSt.)
Referent: Fachdozenten der TÜV SÜD Akademie 
Produkt-Link: www.tuev-sued.de/akademie/4112022
Termine: Finden Sie auf Seite 30

Dieser Lehrgang vermittelt Ihnen das notwendige Know-how, um die 
Anforderungen an den baulichen Brandschutz bei der Planung und 
Durchführung von Neu- und Umbauten zu erfüllen. 

Inhalt
 Einführung in das Thema
 Rechtliche Grundlagen
 Baulicher Brandschutz: grundlegende bauliche Prinzipien
 DIN 4102: Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen
 Brandwände
 Praxisbeispiele
 Anlagentechnischer und organisatorischer Brandschutz
 Löscheinrichtungen, Löschmittel
 Grundlagen des Brandschutzes in der Gebäudetechnik
 Flucht- und Rettungswege

Teilnehmerkreis
Architekten/-innen, Bauingenieure/-innen, Ingenieure/-innen der TGA 
(HLSE), Elektro- und Versorgungstechniker/-innen, Bautechniker/-
innen, Mitarbeiter/-innen von Baubehörden, Planungsämter und Bau-
abteilungen

Hinweis: Für diese Veranstaltung erhalten Sie 2 Weiterbildungspunkte 
beim Verband Deutscher Sicherheitsingenieure e. V. (www.vdsi.de)

Ein tragfähiges Fundament legen

Grundlagen des baulichen Brandschutzes

Ihr Nutzen:
  Umfassende Kenntnisse des baulichen 
Brandschutzes

  Praxisorientierte Anleitung zur Umsetzung 
der Brandschutz-Anforderungen

  Frühzeitiges Erkennen von Planungsfehlern

!

Abschluss: Teilnahmebescheinigung der TÜV SÜD Akademie
Dauer: 1 Tag
Preis: 320,00 € Teilnahmegebühr (zzgl. MwSt.)
Referent: Fachdozenten der TÜV SÜD Akademie 
Produkt-Link: www.tuev-sued.de/akademie/4112023
Termine: Finden Sie auf Seite 30
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Sie erwerben umfassende Kenntnisse über die aktuellen brandschutz-
technischen Anforderungen an das Fachgewerk Elektrotechnik und 
sind in der Lage, diese rechtssicher umzusetzen.

Inhalt
  Änderungen und Neuerungen der LAR bzw. MLAR
  Notwendigkeit des Brandschutzes
  Baurechtliche Vorgaben der Landesbauordnung (LBO)
  Ziele und Maßnahmen des baulichen Brandschutzes
  Brandabschnitte; Brandwände; feuerbeständig abgetrennte Zonen
  Gefahren durch die Elektroinstallation im Brandfall
  Anforderungen der Leitungsanlagenrichtlinie (MLAR 2005)
  Wände und Decken mit brandschutztechnischen Anforderungen
  Verlegung von elektrischen Leitungsanlagen durch Wände und 
Decken sowie in Rettungswegen

  Funktionserhalt elektrischer Leitungsanlagen
  Möglichkeit zur Diskussion und zu speziellen Fragestellungen

Teilnehmerkreis
Elektroanlagen-Fachplaner/-innen, Fachbauleiter/-innen, 
Techniker/-innen und Meister/-innen aus dem Elektrohandwerk
sowie Mitarbeiter/-innen ausführender Firmen

Normgerecht installieren auf Basis der Leitungsanlagen-Richtlinie

Brandschutz bei Planung und Ausführung
der Elektroinstallation

Ihr Nutzen:
  Umfassende Kenntnisse der Brandschutz-
anforderungen an Elektroinstallationen

  Erfüllung der Muster-Leitungsanlagen-Richtlinie 
  Tipps und Hinweise zur praktischen Umsetzung 

!

Abschluss: Teilnahmebescheinigung der TÜV SÜD Akademie
Dauer: 1 Tag
Preis: 320,00 € Teilnahmegebühr (zzgl. MwSt.)
Referent: Fachdozenten der TÜV SÜD Akademie 
Produkt-Link: www.tuev-sued.de/akademie/4112025
Termine: Finden Sie auf Seite 30

Dieser Lehrgang vermittelt Ihnen fundierte Kenntnisse über die viel-
seitigen Anforderungen des baulichen Brandschutzes an das Fach-
gewerk Versorgungstechnik/TGA und deren praktische Umsetzung.

Inhalt
  Baurechtliche Vorgaben (Landesbauordnungen)
  Ziele und Maßnahmen des baulichen Brandschutzes
  Brandabschnitte; Brandwände; abgetrennte Bereiche
  Gefahren durch die Versorgungstechnik im Brandfall
  Anforderungen der Muster-/Leitungsanlagen-Richtlinie (MLAR/LAR) 
sowie der Muster-/Lüftungsanlagenrichtlinie (MLüAR/LüAR)

  Wände und Decken mit brandschutztechnischen Anforderungen
  Verlegung von Rohrleitungen durch Wände und Decken
  Senkrechte Versorgungsschächte in Gebäuden
  Aufstellung von Feuerungsanlagen

Teilnehmerkreis
  Architektur- und Planungsbüros, Ingenieurbüros der Versorgungs-
technik, für Tragwerksplanung und die mit der Planung von Büro-, 
Industrie- und Gewerbebauten beauftragt sind

  Bauunternehmen sowie Baubehörden

Normgerechte technische Gebäudeausrüstung sicherstellen

Brandschutz bei Planung und Ausführung
der Versorgungstechnik in Gebäuden

Abschluss: Teilnahmebescheinigung der TÜV SÜD Akademie
Dauer: 1 Tag
Preis: 320,00 € Teilnahmegebühr (zzgl. MwSt.)
Referent: Fachdozenten der TÜV SÜD Akademie 
Produkt-Link: www.tuev-sued.de/akademie/4112026
Termine: Finden Sie auf Seite 30

Ihr Nutzen:
  Know-how der Brandschutzanforderungen 
an die Versorgungstechnik und TGA

  Ganzheitliche Planung der Hausinstallation
  Frühzeitiges Feststellen von Ausführungs-
problemen bzw. Mängeln bei Bestandsgebäuden 

!
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BMA-Experte werden

Hauptverantwortliche Fachkraft für die Planung 
und Errichtung von Brandmeldeanlagen 

Ihr Nutzen: 
  Ausbildung zum Experten für Brandmeldeanlagen 
gemäß DIN 14675

  Erweiterung des Kompetenzangebots
  Neue berufl iche Perspektiven 

Abschluss:  Personenzertifi kat durch die TÜV SÜD 
Industrie Service (akkreditierte Stelle)

Dauer: 3 Tage
Preis:  780,00 € Teilnahmegebühr

150,00 € Prüfungsgebühr (alle zzgl. MwSt.)
Referent: Sachverständige der TÜV SÜD Gruppe
Produkt-Link: www.tuev-sued.de/akademie/4112029
Termine: Finden Sie auf Seite 30

!

Abschluss: Teilnahmebescheinigung der TÜV SÜD Akademie
Dauer: 1 Tag
Preis: 290,00 € Teilnahmegebühr (zzgl. MwSt.)
Referent: Sachverständige der TÜV SÜD Gruppe 
Produkt-Link: www.tuev-sued.de/akademie/4112034
Termine: Finden Sie auf Seite 31

Ihr Nutzen:
  Kenntnisse der Anforderungen der Norm 
 für Elektroakustische Notfallwarnsysteme 
  Normgerechter Aufbau, Betrieb und 
 Instandhaltung von Sprachalarmsystemen 
  Sicherstellung der Funktionsfähigkeit im Ernstfall

!

Sprachalarmanlagen sind ein wichtiger Bestandteil von Brandschutz-
konzepten, vor allem für Gebäude mit Publikumsverkehr: Im Brandfall 
stellen Sie für die sich in Gefahr befi ndenden Personen Informationen 
und Rettungsanweisungen bereit. Unsere Kompaktschulung informiert 
Sie – basierend auf den Anforderungen der DIN VDE 0833-4 – rund ums 
Thema Sprachalarmanlagen.

Inhalt
  Normen, Richtlinien und technische Regeln 
–  DIN VDE 0833 „Gefahrenmeldeanlagen für Brand, Einbruch und 

Überfall“ Teil 4: Festlegungen für Anlagen zur Sprachalarmierung 
(SAA) im Brandfall

 – VDE 0828
 – DIN EN 54 

 Elektrotechnische Details zur Muster-/Leitungsanlagen-Richtlinie 
 (MLAR) etc.

 Tipps und Tricks der Sachverständigen
 Möglichkeit zur Diskussion und zu speziellen Fragestellungen 

Teilnehmerkreis
Fachkräfte aus den Bereichen Handwerk, Industrie und von Anlagen-
betreibern

Richtig alarmieren

Die neue DIN VDE 0833-4 – Anlagen zur 
Sprachalarmierung im Brandfall

Sie erhalten fachspezifi sche Kenntnisse zu Brandmeldeanlagen. Nach 
der Abschlussprüfung zur Fachkraft erfüllen Sie die DIN 14675, müssen 
aber noch bezüglich der verwendeten Brandmeldesysteme von den 
Herstellern geschult werden (gilt nicht für Phase 6.1).

Inhalt
 Normen, Richtlinien und technische Regeln: 

 DIN 14675, VDE 0833, VdS 2095 und weitere 
 Anforderungen der ZÜS

 – Technische Anschlussbedingungen
 – Probleme/bemängelte Fehlausführungen

 Elektrotechnische Details: 
 Elektrotechnik/MLAR/Notstromversorgung etc.

 Tipps und Tricks der Sachverständigen

Teilnehmerkreis
  Dipl.-Ing. oder Dipl.-Ing. (FH) mit elektrotechnischem Bezug 
(zum Beispiel Nachrichtentechnik, Elektrotechnik)

  Meister/-innen eines elektrotechnischen Handwerks 
  Staatlich geprüfte Techniker/-innen, Fachrichtung Elektrotechnik

Hinweis: Zur Seminarvorbereitung sollte der DATech-Prüfungsfragen-
katalog (www.datech.de) studiert werden.
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Abschluss: Zertifi kat der TÜV SÜD Akademie
Dauer: 2,75 Tage
Preis: 8 00,00 € Teilnahmegebühr

50,00 € Prüfungsgebühr (alle zzgl. MwSt.)
Referent: Fachdozenten der TÜV SÜD Akademie 
Produkt-Link: www.tuev-sued.de/akademie/4112021
Termine: Finden Sie auf Seite 31

Ihr Nutzen:
  Gesetzlich und vom Versicherer geforderte Sach-
kunde zu Brandschutztüren und -toren

  Sicherstellung der Funktionsfähigkeit der im Brand-
fall lebensrettenden Durchgänge und Verhinderung 
der Ausbreitung des Feuers  

!

Dieser kombinierte Sachkundelehrgang bildet sie zur Befähigten Person 
für Brandschutztüren und -tore aus. Er setzt sich aus den Lehrgängen 
„Feuerschutzabschlüsse und Rettungswege” und „Befähigte Person für 
kraftbetätigte Fenster, Türen und Tore” zusammen. Mit dem hier erhalte-
nen Fachwissen sind Sie in der Lage, die gesetzlich geforderten jährlichen
Sachkundeprüfungen durchzuführen – um die Funktionsfähigkeit dieser 
Einrichtungen im Brandfall sicherzustellen.

Inhalt
 Feuerschutzabschlüsse und Feststellanlagen
 Anforderungen an Rettungswege
 Verantwortung und Pfl ichten der Befähigten Person
 Einführung in die Bauprodukte-RL und EG-Maschinen-RL
 Übersicht über das geltende Regelwerk (EN)
 Die Prüfanforderungen der BGR 232

Teilnehmerkreis
  Mitarbeiter/-innen aus Unternehmen, die für den sicherheitsgemäßen 
Zustand von Brandschutztüren und -toren verantwortlich sind

  Personen, die jährliche Sachkundigenprüfungen dieser Einrichtungen 
durchführen sollen

Voraussetzung
Anforderungen der BetrSichV an Befähigte Personen

Alle Ein-, Aus- und Durchgänge sichern

Befähigte Person für Brandschutztüren und
Brandschutztore

Sie erlernen alle Kenntnisse, die notwendig sind, um den Brandschutz 
im Bereich Feuerschutzabschlüsse und Rettungswege sicherzustellen – 
von der Planung bis zur Wartung.

Inhalt
 Zulassung von Brandschutztüren
 Änderungen an Brandschutztüren
 Rechtliche Grundlagen
 Muster-, Landes- und Sonderbauordnung
 Elektrische Montage
 Abnahme durch den Sachkundigen
 Benutzung, Überwachung, Wartung, Instandsetzung und

  regelmäßige Prüfungen

Teilnehmerkreis
  Mitarbeiter/-innen aus dem Bereich Haustechnik
  Planer/-innen und Ingenieure/-innen

Hinweis: Bei zusätzlicher Teilnahme am Kurs „Befähigte Person für 
kraftbetätigte Fenster, Türen und Tore” erwerben Sie die Qualifi kation 
„Befähigte Person für Brandschutztüren und Brandschutztore” 
(vergünstigt als kombinierter Sachkundelehrgang buchbar unter 
www.tuev-sued.de/akademie/4112021).

Fluchtwege frei halten

Feuerschutzabschlüsse und Rettungswege

Abschluss: Teilnahmebescheinigung der TÜV SÜD Akademie
Dauer: 1 Tag
Preis: 300,00 € Teilnahmegebühr (zzgl. MwSt.)
Referent: Fachdozenten der TÜV SÜD Akademie 
Produkt-Link: www.tuev-sued.de/akademie/4112005
Termine: Finden Sie auf Seite 31

Ihr Nutzen:
  Fundiertes Know-how für die verantwortungs-
volle Aufgabe, für sichere Fluchtwege zu sorgen

  Sicherstellung der Funktionsfähigkeit der im 
Brandfall entscheidenden Feuerschutzabschlüsse 
und Rettungswege

!
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Brandschutztechnik sicher prüfen – Ausbreitung von Feuer und Rauch 
verhindern

Befähigte Person für die Überprüfung von 
Brandschutzklappen

Abschluss: Zertifi kat der TÜV SÜD Akademie
Dauer: 1 Tag
Preis: 3 20,00 € Teilnahmegebühr 

50,00 € Prüfungsgebühr (alle zzgl. MwSt.)
Referent:  Fachdozenten der TÜV SÜD Akademie 
Produkt-Link: www.tuev-sued.de/akademie/4112007
Termine: Finden Sie auf Seite 32

Ihr Nutzen:
  Sachkunde zur rechtskonformen, fachgerechten 
Überprüfung der Brandschutzklappen

  Sicherstellung der Vermeidung von Feuer- und 
Rauchausbreitung im Brandfall 

!

Nach Besuch dieses Lehrgangs sind Sie in der Lage, die geforderte 
wiederkehrende Überprüfung der Brandschutzklappen in raumluft-
technischen Anlagen fachgerecht durchzuführen.

Inhalt
 Gesetzliche Grundlagen
 Aufbau, Bestandteile, Sonderbauformen und Prüfbescheide von 

 Brandschutzklappen
 Einbauvorschriften und allgemeine bauaufsichtliche Zulassung
 Verkleiden, Dämmen 
 Warten und Prüfen
 Praktische Demonstrationen an Brandschutzklappen

Teilnehmerkreis
 Betriebspersonal für haustechnische Anlagen aus Industrie,

 Kaufhäusern und Krankenhäusern
 Wartungsmonteure/-innen von HLS-Fachfi rmen, von kommunalen 

 Betrieben und Behörden
 Mitarbeiter/-innen von Flughäfen, Ingenieur- und Planungsbüros, 

 Bauleiter/-innen

Voraussetzung
Anforderungen der BetrSichV an Befähigte Personen 

Löschanlagen kompetent kontrollieren

Befähigte Person für die Überprüfung 
von Sprinkleranlagen 

Abschluss: Zertifi kat der TÜV SÜD Akademie
Dauer: 1 Tag
Preis: 3 00,00 € Teilnahmegebühr

50,00 € Prüfungsgebühr (alle zzgl. MwSt.)
Referent:  Fachdozenten der TÜV SÜD Akademie 
Produkt-Link: www.tuev-sued.de/akademie/4112032
Termine: Finden Sie auf Seite 32

Ihr Nutzen:
  Sicherstellung der Betriebsbereitschaft der 
Sprinkler-Sprühwasserlöschanlagen

  Schnellstmöglicher Löscheinsatz im Brandfall 
  Befähigung zu den geforderten wiederkehrenden,
sachkundigen Überprüfungen der Sprinkleranlagen

!

In diesem Sachkundelehrgang zum Sprinklerwart erwerben Sie die 
technischen und rechtlichen Kenntnisse, um wiederkehrende Kontrollen 
zur Betriebsbereitschaft von Sprinkleranlagen durchführen zu können.

Inhalt
 Allgemeine Hinweise zu sicherheitstechnischen Überprüfungen 

 haustechnischer Anlagen
 Gesetzliche Grundlagen und Verordnungen
 Aufgaben und Pfl ichten des Betreibers von Löschanlagen
 Befähigung des Kontrollpersonals 
 Aufbau und Funktion von Sprinkler-Sprühwasserlöschanlagen
 Wasser- und Energieversorgung, Systemkomponenten
 Alarmventilstationen mit Zubehör und Alarmierung
 Rohrleitungsnetze und Sprinkler
 Erhaltung der Betriebsbereitschaft, Check- und Musterprüfl isten
 Eventuell Begehung einer Anlage 

Teilnehmerkreis
Fachmonteure/-innen, haustechnisches Fachpersonal, Versorgungs-
techniker/-innen, Hausmeister/-innen 

Voraussetzung
Anforderungen der BetrSichV an Befähigte Personen und ggf. 
weiterer länderspezifi scher Regelwerke



24 25

Brandschutztechnik sicher prüfen – Fluchtwege rauchfrei halten

Befähigte Person für die Überprüfung von 
Rauch- und Wärmeabzugs-Anlagen (RWA) 

Abschluss: Zertifi kat der TÜV SÜD Akademie
Dauer: 2 Tage
Preis: 5 90,00 € Teilnahmegebühr

50,00 € Prüfungsgebühr (alle zzgl. MwSt.)
Referent: Fachdozenten der TÜV SÜD Akademie 
Produkt-Link: www.tuev-sued.de/akademie/4112009
Termine: Finden Sie auf Seite 32

Ihr Nutzen:
  Fachkompetenz, um Überprüfungen an 
RWA-Anlagen sachkundig durchzuführen

  Einhaltung der strengen gesetzlichen Vorschriften
  Sicherstellung von Rauch- und Wärmeabzug 
im Brandfall 

!

Der Sachkundelehrgang vermittelt Ihnen das notwendige Know-how, 
um die geforderten wiederkehrenden Überprüfungen von RWA-Anlagen 
eigenständig und gesetzeskonform durchführen zu können.

Inhalt
 Gesetzliche Grundlagen, grundsätzliche Forderungen des Baurechts 
 Begriffe, Schutzziele und Anwendung von Rauch- und

 Wärmeabzugs-Anlagen
 Natürlicher und maschineller Rauch- und Wärmeabzug
 Einbauvorschriften und Prüfzeichen für diese Anlagen
 Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung, Errichtererklärung
 Auslöse- und Meldesysteme, Funktionsüberprüfung von RWA-Anlagen
 Pfl ichten des Anlagenbetreibers, Wartung und wiederkehrende

 Prüfungen von RWA-Anlagen
 Aufgaben und Pfl ichten von Sachkundigen, Prüfungsgrundlagen
 Einweisung in die Prüfung von RWA-Anlagen

Teilnehmerkreis
Mitarbeiter/-innen, die aufgrund ihrer fachlichen Ausbildung und 
Erfahrung als Sachkundige Prüfungen von RWA durchführen

Voraussetzung
Anforderungen der BetrSichV an Befähigte Personen

Abschluss: Zertifi kat der TÜV SÜD Akademie
Dauer: 1 Tag
Preis: 3 00,00 € Teilnahmegebühr

50,00 € Prüfungsgebühr (alle zzgl. MwSt.)
Referent: Fachdozenten der TÜV SÜD Akademie 
Produkt-Link: www.tuev-sued.de/akademie/4112031
Termine: Finden Sie auf Seite 32

Ihr Nutzen:
  Sachkunde nach den geltenden Vorschriften
  Befähigung zur fachkundigen Durchführung 
der Kontrollen der Wandhydranten

  Sicherstellung der Betriebsbereitschaft der Wand-
hydranten im Brandfall 

!

Löschbereitschaft sicherstellen

Befähigte Person für die Überprüfung 
von Wandhydranten 

Dieser Sachkundelehrgang vermittelt Ihnen das notwendige Fachwis-
sen, um die wiederkehrenden Prüfungen an Wandhydranten gemäß 
den geltenden Vorschriften und technischen Regeln durchzuführen.

Inhalt
 Notwendige Prüfgrundlagen 

 – Gesetze und Verordnungen
 – Geltende technische Regelwerke
 – Normen und Richtlinien 
 – Begriffsdefi nitionen z. B. Sachkundiger, Sachverständiger 
 – Aufbau und Funktionsweise einer Wandhydrantenanlage

 Prüfung der Anlagen (mit Begehung)
 – Wassereinspeisung
 – Prüfung des Wandhydranten und Wandhydrantenkastens
 – Prüfung der Wasserdurchfl ussmenge
 – Flexible und formstabile Schlauchleitungen 
 – Hinweise zu äußeren Einwirkungen auf den Wandhydranten

Teilnehmerkreis
 Teilnehmer/-innen aus dem Haus- und Gebäudetechnikbereich
  Brandschutzbeauftragte

Voraussetzung
Anforderungen der BetrSichV an Befähigte Personen
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Augsburg 

Mirko Jahnel, Tel. 0821 5904-291,
Fax 0821 5904-295, mirko.jahnel@tuev-sued.de

Berlin

Karsten Oltersdorf, Tel. 030 43091-431,
Fax 030 43091-608, karsten.oltersdorf@tuev-sued.de

Frankfurt a. M. und Köln

Werner Wagner, Tel. 069 509 2996-16, 
Fax 069 509 2996-20, werner.wagner@tuev-sued.de

Hamburg 

Jennifer Toltschin, Tel. 040 3008 4687-12,
Fax 040 3008 4687-10, jennifer.toltschin@tuev-sued.de

Landshut

Florian Röckl, Tel. 0871 703-208,
Fax 0871 703-280, fl orian.roeckl@tuev-sued.de 

Leipzig

Torsten Merk, Tel. 0341 4653-388,
Fax 0341 4653-382, torsten.merk@tuev-sued.de

Mannheim, Karlsruhe, Freiburg und Saarbrücken

Matthias Kluge, Tel. 0621 395-553,
Fax 0621 395-394, matthias.kluge@tuev-sued.de

München

Christian Maier, Tel. 089 5791-2643,
Fax 089 5791-2671, christian.maier@tuev-sued.de

Nürnberg, Würzburg und Bayreuth 

Manfred Straßgürtel, Tel. 0911 6557-362,
Fax 0911 6557-364, manfred.strassguertel@tuev-sued.de

Regensburg 

Hermann Wießnet, Tel. 0941 46406-14, 
Fax 0941 46406-20, hermann.wiessnet@tuev-sued.de

Stuttgart 

Thomas Ehni, Tel. 0711 7005-276, 
Fax 0711 7005-215, thomas.ehni@tuev-sued.de

Zwickau, Dresden und Jena

Tilo Scholz, Tel. 0375 56708-15
Fax 0375 56708-19, tilo.scholz@tuev-sued.de

Fachkompetenz ist unsere Stärke 

Ihre regionalen Ansprechpartner/-innen
Sie wünschen eine persönliche Beratung oder möchten anspruchs-
volle Inhouse-Konzepte und umfassende Qualifi zierungsmaßnahmen 
realisieren? Unsere Bildungsmanager stehen auch in Ihrer Nähe für 
kompetente Beratung und Umsetzung zur Verfügung.

 Qualifi zierte Abschlüsse 
  Von der Wirtschaft hoch geschätzt
  International anerkannt

 Ausgezeichnete Expertise 
  Top-Referenten: Sachverständige des 

 TÜV SÜD und freie Brandschutzexperten
  Neueste didaktische Methoden und 

 Konzepte, Praxisbezug, Arbeiten anhand
 von Beispielunternehmen

 Von uns für Sie: Ihr Mehrwert-Paket
 Mit dem Mehrwert-Paket der TÜV SÜD Akademie garantieren 
wir Ihnen ein bestmögliches Lernumfeld – und eröffnen Ihnen 
neue berufl iche Chancen:

 Perfekte Organisation 
  Rundum-Service mit engagierter

 Pausenbetreuung, Mittagessen
  Bundesweites Netz von Schulungszentren
  Ermäßigte Bahntickets der DB zu allen

 Seminaren
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Termine 2. Halbjahr 2010

Brandschutzbeauftragter Teil 1 
4112017

13.09. – 16.09.2010 Dresden
21.09. – 24.09.2010 Nürnberg
12.10. – 15.10.2010 München
18.10. – 21.10.2010 Stuttgart
25.10. – 28.10.2010 Zwickau
26.10. – 29.10.2010 Karlsruhe

02.11. – 05.11.2010 Hamburg
09.11. – 12.11.2010 Frankfurt a. M.
22.11. – 25.11.2010 Leipzig
23.11. – 26.11.2010 Regensburg
30.11. – 03.12.2010 Augsburg

Vorbeugender und organisatorischer Brandschutz

Brandschutzbeauftragter Teil 2 
4112018

27.09. – 30.09.2010 Dresden
19.10. – 22.10.2010 Nürnberg
08.11. – 11.11.2010 Stuttgart
08.11. – 11.11.2010 Zwickau
09.11. – 12.11.2010 München
23.11. – 26.11.2010 Karlsruhe

29.11. – 02.12.2010 Frankfurt a. M.
06.12. – 09.12.2010 Leipzig
07.12. – 10.12.2010 Augsburg
07.12. – 10.12.2010 Hamburg
07.12. – 10.12.2010 Regensburg

Fortbildung für Brandschutzbeauftragte 
4112027

30.09.2010 Hamburg
07.10.2010 Jena
07.10.2010 Köln
11.11.2010 Leipzig

22.11.2010 Karlsruhe
24.11.2010 Würzburg
29.11.2010 Augsburg
06.12.2010 München

Brandschutzhelfer gemäß § 10 Arbeitsschutzgesetz
4112001

15.09.2010 Dresden
21.09.2010 Frankfurt a. M.
18.10.2010 München
25.10.2010 Karlsruhe

10.11.2010 Augsburg
11.11.2010 Bayreuth
19.11.2010 Stuttgart
24.11.2010 Leipzig

Evakuierung von Gebäuden
4112033

10.09.2010 Hamburg
15.09.2010 Saarbrücken
22.09.2010 Nürnberg
05.10.2010 Frankfurt a. M.
07.10.2010 München
14.10.2010 Freiburg 

26.10.2010 Berlin
05.11.2010 Stuttgart
26.11.2010 Karlsruhe
01.12.2010 Zwickau
02.12.2010 Würzburg
13.12.2010 Augsburg

Flucht- und Rettungspläne, Feuerwehrpläne, Alarmpläne und 
Brandschutzordnung 4112006

22.09.2010 Frankfurt a. M.
04.10.2010 Augsburg
12.10.2010 Karlsruhe
20.10.2010 Freiburg 

25.10.2010 München
23.11.2010 München
26.11.2010 Köln

Brandbekämpfung und Hilfeleistung im Bereich elektrischer 
Anlagen DIN VDE 0132 4112035

11.10.2010 München
27.10.2010 Frankfurt a. M.

11.11.2010 Karlsruhe
18.11.2010 Bayreuth

Brandschutz in Krankenhäusern, Alten- und Pfl egeheimen
4112003

24.09.2010 Stuttgart
13.10.2010 Freiburg 
22.10.2010 Frankfurt a. M.
29.10.2010 Hamburg

05.11.2010 Leipzig
09.11.2010 Karlsruhe
10.11.2010 Augsburg
03.12.2010 Zwickau



30 31 32

Befähigte Person für die Überprüfung von Brandschutzklappen
4112007

16.09.2010 Frankfurt a. M.
17.09.2010 Dresden
20.09.2010 Augsburg
29.09.2010 Nürnberg
04.10.2010 Stuttgart
06.10.2010 Berlin
15.10.2010 Freiburg
19.10.2010 Landshut
21.10.2010 Regensburg

28.10.2010 Hamburg
29.10.2010 Zwickau
02.11.2010 Köln
17.11.2010 München
30.11.2010 Karlsruhe
01.12.2010 Würzburg
10.12.2010 Stuttgart
14.12.2010 Frankfurt a. M.
15.12.2010 Leipzig

Befähigte Person für die Überprüfung von Sprinkleranlagen 
4112032

20.09.2010 München
04.10.2010 Regensburg
14.10.2010 Jena
22.10.2010 Stuttgart
26.10.2010 Hamburg
26.10.2010 Nürnberg

10.11.2010 München
25.11.2010 Karlsruhe
02.12.2010 Dresden
03.12.2010 Frankfurt a. M.
07.12.2010 Berlin

Befähigte Person für die Überprüfung von Rauch- und 
Wärmeabzugs-Anlagen (RWA) 4112009

13.09. – 14.09.2010 Hamburg
22.09. – 23.09.2010 Jena
30.09. – 01.10.2010 Augsburg
04.10. – 05.10.2010 Frankfurt a. M.
06.10. – 07.10.2010 Stuttgart
07.10. – 08.10.2010 Berlin

21.10. – 22.10.2010 Freiburg 
03.11. – 04.11.2010 Leipzig
18.11. – 19.11.2010 München
08.12. – 09.12.2010 Karlsruhe
15.12. – 16.12.2010 Nürnberg
16.12. – 17.12.2010 Zwickau

Befähigte Person für die Überprüfung von Wandhydranten 
4112031

16.09.2010 Saarbrücken
13.10.2010 Würzburg
15.10.2010 Jena
27.10.2010 Hamburg
05.11.2010 Stuttgart

22.11.2010 Frankfurt a. M.
03.12.2010 Dresden
07.12.2010 Karlsruhe
07.12.2010 München
08.12.2010 Berlin

Grundlagen des baulichen Brandschutzes 
4112023

20.09.2010 Saarbrücken
05.10.2010 Leipzig
12.10.2010 Freiburg 
26.10.2010 Frankfurt a. M.
27.10.2010 München

02.11.2010 Regensburg
08.11.2010 Karlsruhe
30.11.2010 München
01.12.2010 Köln
09.12.2010 Dresden

Brandschutz in der Planung

Brandschutz bei Planung und Ausführung der Elektroinstallation 
4112025

13.09.2010 Frankfurt a. M.
21.09.2010 Saarbrücken
07.10.2010 Nürnberg
15.11.2010 München

02.12.2010 Dresden
06.12.2010 Karlsruhe
17.12.2010 Stuttgart

Brandschutz bei Planung und Ausführung der Versorgungstechnik 
in Gebäuden 4112026

10.11.2010 Karlsruhe
11.11.2010 Hamburg
19.11.2010 Stuttgart

26.11.2010 München
02.12.2010 Frankfurt a. M.
14.12.2010 Dresden

Brandschutz in öffentlichen Gebäuden mit Publikumsverkehr 
4112022

20.09.2010 Leipzig
24.09.2010 Stuttgart
01.10.2010 Frankfurt a. M.

15.11.2010 Dresden
01.12.2010 München

Die neue DIN VDE 0833-4 – Anlagen zur Sprachalarmierung im 
Brandfall 4112034

26.10.2010 München
17.11.2010 Stuttgart
19.11.2010 Karlsruhe

22.11.2010 Augsburg
30.11.2010 Dresden
30.11.2010 Frankfurt a. M.

Befähigte Person für Brandschutztüren und Brandschutztore 
4112021

13.09. – 15.09.2010 Regensburg
04.10. – 06.10.2010 Köln
04.10. – 06.10.2010 München
05.10. – 07.10.2010 Stuttgart
06.10. – 08.10.2010 Freiburg 
06.10. – 08.10.2010 Leipzig
06.10. – 08.10.2010 Nürnberg

13.10. – 15.10.2010 Landshut
03.11. – 05.11.2010 Frankfurt a. M.
10.11. – 12.11.2010 Jena
22.11. – 24.11.2010 Karlsruhe
22.11. – 24.11.2010 München
08.12. – 10.12.2010 Dresden
15.12. – 17.12.2010 Nürnberg

Feuerschutzabschlüsse und Rettungswege 
4112005

13.09.2010 Regensburg
04.10.2010 Köln
05.10.2010 Stuttgart
06.10.2010 Freiburg 
06.10.2010 Leipzig
06.10.2010 München
06.10.2010 Nürnberg

13.10.2010 Landshut
10.11.2010 Jena
22.11.2010 Karlsruhe
22.11.2010 München
24.11.2010 Frankfurt a. M.
08.12.2010 Dresden
15.12.2010 Nürnberg

Befähigungsnachweise in der Brandschutztechnik

Hauptverantwortliche Fachkraft für die Planung und Errichtung von 
Brandmeldeanlagen 4112029

15.09. – 17.09.2010 München
22.09. – 24.09.2010 Leipzig
11.10. – 13.10.2010 Nürnberg
20.10. – 22.10.2010 Dresden
27.10. – 29.10.2010 Karlsruhe

15.11. – 17.11.2010 Augsburg
17.11. – 19.11.2010 Berlin
06.12. – 08.12.2010 Frankfurt a. M.
15.12. – 17.12.2010 Jena



Hinweis: Gemäß § 28 BDSG haben Sie das Recht, der Nutzung Ihrer Adressdaten zur Zusendung von Werbe- und Informationsschreiben durch  die TÜV SÜD Akademie GmbH jederzeit
form- und kostenlos zu widersprechen. TÜV SÜD Akademie GmbH, AC-SC-M, Westendstraße 160, 80339 München; E-Mail: akd.mailcenter@tuev-sued.de; Fax: 0800 2523329

Titel

Termin Ort

Privat Firma    (bitte ankreuzen)                             

Straße PLZ /Ort

Branche MA-Anzahl

Anmelder (wenn von Teilnehmer abweichend)

Herr        Frau      (bitte ankreuzen)                             Ja, informieren Sie mich über Ihr Angebot           per E-Mail           per Telefon
)

Name Vorname Titel

Abteilung Funktion 

Telefon E-Mail

Anmeldebestätigung /Einladung an: Teilnehmer Anmelder      (bitte ankreuzen)

Abweichende Rechnungsadresse

Datum/Ort Unterschrift Firmenstempel

Adresse (bitte immer ausfüllen)

Unterschrift (bitte immer ausfüllen)

Veranstaltung

Anmeldung bitte faxen an: 0800 2523329

(Bitte in BLOCKSCHRIFT ausfüllen)

TÜV SÜD Akademie GmbH, AC-SC-M, Westendstraße 160, 80339 München

Hier können Sie sich online anmelden: 
www.tuev-sued.de/akademie

Stand: 06.2010

Herr        Frau      (bitte ankreuzen)                             Ja, informieren Sie mich über Ihr Angebot           per E-Mail           per Telefon

Name Vorname Titel

Abteilung Funktion

Geburtsdatum Geburtsort/-land Nationalität

Telefon E-Mail

Weitere/-r Teilnehmer/-in

Herr        Frau      (bitte ankreuzen)                             Ja, informieren Sie mich über Ihr Angebot           per E-Mail           per Telefon

Name Vorname Titel

Abteilung Funktion

Geburtsdatum Geburtsort/-land Nationalität

Telefon E-Mail

Teilnehmer /-in (bitte immer ausfüllen)



ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
TÜV SÜD Akademie GmbH

4. Widerrufsrecht bei Fernabsatzverträgen

Bestellt der Kunde als Verbraucher unter ausschließlicher Verwendung von
Fernkommunikationsmitteln, so hat er das Recht, seine Vertragserklärung
ohne Angabe von Gründen innerhalb von zwei Wochen schriftlich oder durch
Rücksendung der Ware /Unterrichtsmaterialien zu widerrufen.
Die Frist beginnt mit Abschluss des Vertrags oder Erhalt der Ware /Unter-
richtsmaterialien.
Das Widerrufsrecht ist ausgeschlossen, sobald die Verpackung gelieferter
Datenträger geöffnet oder entfernt wurde. Etwaige Kosten der Rücksendung
bei Ausübung des Widerrufsrechts trägt der Kunde, es sei denn, die gelie-
ferte Ware entspricht nicht der bestellten Ware.

5. Durchführung von Veranstaltungen

5.1 Der Unterricht wird entsprechend dem ausgedruckten Programminhalt
durchgeführt. Die Akademie behält sich jedoch Änderungen vor, sofern diese
das Veranstaltungsziel nicht grundlegend verändern.

5.2 Ein Anspruch auf die Unterrichtserteilung durch einen bestimmten Do-
zenten bzw. an einem bestimmten Unterrichtsort besteht nicht. Es besteht
auch kein Anspruch auf Ersatz eines versäumten Veranstaltungstages.

5.3 Die Akademie behält sich vor, eine Veranstaltung zu verschieben oder
abzusagen aus Gründen, die sie nicht selbst zu vertreten hat, z. B. Erkran-
kung eines Dozenten, Nichterreichen der notwendigen Teilnehmerzahl usw.
Die Benachrichtigung der Teilnehmer über eine Absage erfolgt an die bei
der Anmeldung angegebene Adresse. Bereits bezahlte Teilnahmegebühren
werden bei Lehrgangsausfall zurückerstattet. Weitergehende Ansprüche 
seitens der Teilnehmer, insbesondere Schadenersatzansprüche gleich 
welcher Art, sind ausgeschlossen.

6. Schutz- und Urheberrechte

6.1 Unsere CD-ROM-Produkte und die dazugehörigen Dokumentationen
sind für den Eigengebrauch des Kunden, der ein einfaches, nicht weiter über-
tragbares Nutzungsrecht erhält, bestimmt. Mit Abschluss des Kaufvertrags
erklärt sich der Kunde mit den gültigen Lizenzbedingungen einverstanden.

6.2 An den von der Akademie erstellten Unterlagen, Ergebnissen, Berech-
nungen etc. behält sich die Akademie die Urheberrechte ausdrücklich vor.
Unterrichtsunterlagen oder Teile davon dürfen ohne unsere schriftliche Ein-
willigung nicht reproduziert werden.

6.3 Eine werbetechnische Verwendung der TÜV SÜD Wort- und Bildmarke,
die über das erteilte Zertifikat oder die ausgestellte Bescheinigung hinaus-
geht (z. B. auf Visitenkarten), bedarf der schriftlichen Zustimmung der 
Akademie.

7. Haftung

7.1 Die Akademie haftet nicht für den Verlust oder den Diebstahl für die von
Teilnehmern zur Veranstaltung mitgebrachten Gegenstände.
Bei von der Akademie zu vertretenden Schäden, gleich aus welchem Rechts-
grund, haftet diese nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Im Übrigen ist
eine Haftung ausgeschlossen, es sei denn, es wird aufgrund gesetzlicher
Vorschriften zwingend gehaftet.

7.2 Die jeweilige Veranstaltung wird nach dem derzeitigen Stand der Tech-
nik sorgfältig vorbereitet und durchgeführt. Für erteilten Rat oder die Ver-
wertung erworbener Kenntnisse übernehmen wir keine Haftung.

8. Datenschutz

Mit der Anmeldung erklärt sich der Kunde einverstanden, dass seine Daten
elektronisch gespeichert und im Sinne der Zweckbestimmung verarbeitet
werden.

9. Sonstiges

9.1 Diese Bedingungen bleiben auch bei rechtlicher Unwirksamkeit einzel-
ner Bedingungen in ihren übrigen Teilen verbindlich.
Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter 
Ausschluss der Bestimmungen des UN-Kaufrechts.

9.2 Erfüllungsort ist unser Geschäftssitz bzw. bei Veranstaltungen der 
jeweilige Veranstaltungsort. Gerichtsstand ist München.

Stand: 16.06.2010, Rev.4

Im Folgenden werden Vertragspartner der TÜV SÜD Akademie GmbH 
als Kunde oder als Teilnehmer und die TÜV SÜD Akademie GmbH als 
Akademie bezeichnet. Kunde und Akademie gemeinsam werden als Ver-
tragsparteien bezeichnet.

1. Geltungsbereich

1.1 Angebote, Lieferungen und Leistungen der Akademie erfolgen aus-
schließlich unter Einbeziehung dieser AGB. Änderungen gelten nur insoweit,
als diese schriftlich vereinbart sind.

1.2 Die von der Akademie eingesetzten Berater /Trainer handeln während
ihrer Tätigkeit ausschließlich im Auftrag und im Namen der Akademie. Zu-
satz-, Folge- und Neuaufträge mit eingesetzten Beratern sind ausschließ-
lich über die Akademie abzuschließen.

2. Angebot oder Vertragsschluss

2.1 Die Angebote der Akademie sind freibleibend und unverbindlich. Dies
gilt auch hinsichtlich der Preisangaben. Gegenstand des Auftrags ist die 
vereinbarte Tätigkeit oder die sonstige Leistung und nicht ein Erfolg.

2.2 Der Kunde kann schriftlich, per Fax oder online bei den Training Centern
der Akademie eine Anmeldung oder Bestellung abgeben. Änderungen im
Zuge des technischen Fortschritts und /oder sonstiger Leistungsdaten blei-
ben im Rahmen des Zumutbaren vorbehalten. Mit dem Auftrag /der Anmel-
dung erklärt der Kunde verbindlich, die bestellte Leistung oder Ware
erwerben zu wollen. Verträge bedürfen zur Rechtswirksamkeit der schrift -
lichen Bestätigung oder der Ausführung des Auftrags durch die Akademie.

2.3 Ein Rücktritt von einer gebuchten Veranstaltung muss schriftlich erfolgen
und bis spätestens 14 Tage vor dem Veranstaltungstermin erfolgen. Maß-
gebend hierfür ist das Datum des Poststempels. Bei einer Abmeldung nach
dieser Frist bis zum 3. Arbeitstag vor der Veranstaltung werden 50 % der
Teilnahmegebühr zur Zahlung fällig. Bei einer späteren Abmeldung bzw. bei
Nichterscheinen zur Veranstaltung oder vorzeitigem Beenden der Teilnahme
ist die volle Teilnahmegebühr zu entrichten. Bei Veranstaltungen mit einer
Dauer länger als 3 Monaten ist bei einem Rücktritt durch den Teilnehmer ab
7 Tage vor Veranstaltungsbeginn eine anteilige Teilnehmergebühr für 3 Mo-
nate zu zahlen (bei geförderten Maßnahmen vorbehaltlich anderweitiger Re-
gelungen der zuständigen fördernden Stellen). Die Benennung eines
Ersatzteilnehmers ist möglich.

2.4 Soweit die Akademie im Auftrag des Teilnehmers eine Zimmerreservie-
rung vornimmt, ist diese für den Teilnehmer verbindlich. Die Akademie ist
nur Vermittler. Änderungen bzw. Stornierungen sind vom Teilnehmer selbst
vorzunehmen. Sollte der Vermieter daraus Kosten geltend machen, trägt
diese der Teilnehmer.

2.5 Die Akademie darf ohne Einwilligung des Kunden Teile eines Auftrags im
Wege des Unterauftrags an Dritte weitergeben, wenn der Auftragnehmer ein
Unternehmen der TÜV SÜD Gruppe ist oder sichergestellt ist, dass er die An-
forderungen des Qualitätsmanagementsystems der Akademie erfüllt.

3. Zahlungsbedingungen

3.1 Sofern keine einzelvertragliche Regelung besteht, ergeben sich die je-
weils gültigen Teilnahmegebühren oder Preise aus den aktuellen Veranstal-
tungsprogrammen (Druck, CD oder Internet). Die Gebühren oder Kaufpreise
sind sofort nach Rechnungsstellung ohne Abzüge und unter Angabe der
Rechnungsnummer auf eines der angegebenen Konten zu überweisen. Teil-
rechnungen können gestellt werden. 
Die Akademie behält sich vor, bei Veranstaltungen als Teilnahmevorausset-
zung Barzahlung sowie Vorauskasse vorzuschreiben. Alle Preise verstehen
sich als Nettopreise, zuzüglich der anfallenden gesetzlichen Mehrwertsteuer
(Ausnahmen gem. § 4 Nr. 21 UStG sind gesondert gekennzeichnet). In 
Katalogen oder Flyern ausgewiesene Endpreise enthalten die am Tag der
Drucklegung gültige Mehrwertsteuer. Sollte eine gesetzliche Umsatzsteuer-
erhöhung nach Erscheinen des Katalogs erfolgen, ist die Akademie zur 
Berechnung des erhöhten Mehrwertsteuerbetrags berechtigt.

3.2 Bei Veranstaltungen (Ausnahme: ESF /SGBIII) beinhaltet der Rech-
nungsbetrag die Kosten für die Teilnahme und Pausengetränke, ggf. zu-
züglich einer Prüfungsgebühr, einer IHK-Gebühr und Kosten für Lehrmittel.
Eine Veranstaltung kann nicht auf mehrere Teilnehmer aufgeteilt werden,
mit der Folge, dass jeder Teilnehmer nur einen Teil der Veranstaltung besucht.
Eine Teilbuchung mit Preisminderung ist, wenn im Programm nicht aus-
drücklich ausgewiesen, nicht möglich. Die Teilnahmegebühr beinhaltet keine
Hotel- oder Übernachtungskosten. Diese sind vom Teilnehmer zu tragen.
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